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Erſcheint Montag Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

uud koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty Betriebs 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rüderftattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 


son Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm- 31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die Z⸗geſpaltene mm- l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ansgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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Briands Paneuropapläne überreicht 


Die skag, den 20. Mai 1930 


Fernſprecher Nr. 501 


48. Jahrgang 


Eine europäiſche Konferenz in Ausſichk — Die Staaten ſollen 
bis 15. Juli antworten — Geuf der Mittelpunkt Paneuropas? 


Ada sihem. Der franzöſiſche Botſchaſter Lz roche hat am 
nabend dem polniſchen Außen miniſterinm zu Händen des 

N eſtaatsſekretärs Wyſocki das Memorandum Briands zur 

nn g eines europäiſchen Staatenbnndes 
reicht. In einer Note bittet die franzöſiſche Regierung die 

Jan de Regierung, nm Erteilung einer Antwort auf dieſe 
e Bis zum 15. Juli. 


Paris. In dem Memorandum Briands über die Organi⸗ 
Ran eines Syſtems eines europniſchen Staatenbundes, das die 
fen Geſandten und Botſchafter Sonnabend vormittag 
uswärtigen Aemtern überreicht haben, wird eingangs auf 
Muenfer Beſprechung vom 9. September 1929 hinge⸗ 
Funden bei der die Vertreter von 27 europaiſchen Völker⸗ 
sſtaaten die 

Var einer Art Bundesverhältnis zwiſchen den enropäiſchen 

ern geprüft und ſeine Notwendigkeit einſtimmig aner⸗ 

% kannt haben. 

u Vertreter Frankreichs ſei ſeinerzeit damit betraut worden, 
a dem Memorandum an die beteiligten Regierungen die Fra⸗ 
darzulegen. die geprüft werden ſollten. die Anſichten 

N Kuclegierungen einzuholen und einen Bericht Darüber zu er⸗ 

1 er 
Mer europäiſchen Konferenz gelegentlich der nächſten Völ⸗ 
kerbundsverſammlung vorgelegt werden follte. 


die Notwendigkeit eines Syſtems vertraglich feſtge⸗ 
ein Solidarität für die rationelle Geſtaltung Europas 
ſich aus den Bedingungen für die Sicherheit und das 
10 * der Völker Europas. Selbſt das Wirken des Völkerbundes 
| Ba Europe auf ernite Hinderniſſe ſtoßen, wenn der territo⸗ 
ing, Zerplitterung nicht bald ein Ausgleich in Geſtalt 
Re Solidarität gegenübergeſtellt würde, die es ermögliche, 
endlich der gesgraphiſchen Einheit Europas bewußt zu 
& * werben, 
lit udle ſich darum, die europaiſchen Intereſſen unter der An⸗ 
118 und im Geifte, des Völte rbundes miteinander in Cine 
s zu bringen. Die Verwirklichung einer europaiſchen 
Wet rganifation würde ſich ſtets an ben Völkerbund an⸗ 
Uuben gibt tatſachlich gewiſſe Fragen, die Europa befonders 
ach 15 und in denen die europäiſchen Staaten das Bedürfnis 
Riemen geſonderten und direkteren Vorgehen im Intereſſe des 
5 > ſelbſt empfinden können“. Der europäiſche Verband 
ligk, eine neue Stelle für die Negelung von Rechtsſtrei⸗ 
eiten bilden. Selbſt in weſentlichen Aufgaben des Völker⸗ 
würde das europäiſche Bundesverhälints von großem 


den friedlichen Regelungsarten einen günſtigen Boden bereitet. 
Nur Mitglieder des Völkerbundes ſollten daran teilnehmen. 
Die Aufgabe müßte mit aller Deutlichkeit dem leitenden Wedan⸗ 
ken unterſtellt werden, daß das erſtrebte europäiſche 
Bundes verhältnis. 

keinesfalls irgendwie ſonveräne Rechte eines Mitglieds ſtaates 

beeinträchtigt. 
Die Verſtändigung müßte auf dem Boden völliger Sounels 

änität und völliger politiſcher Unabhängigkeit erfolgen. 


Slawek bei Pilſudski 

Warſchan. Marſchall Pilſndski halte am Sonnabend 
ernent mit dem Miniſterpraſidenten Slawek eine längere Be. 
fprechung In polittihen Kreiſen wird dieſer Unterredung 
große Bedentung beigemeſſen. Sie ſoll im Zuſammen haus 
mil den letzten politiſchen Begebenheiten und der augenblicklichen 
Lage ſtehen. Miniſterpraſident Oberjt Slawel empfing kurz das 
nach den Finanzminiſter Matuczewski. 


Max Valier tödlich verunglückt 
Berlin. Bei Verſzchen mit ſeinem neuen Ralete ver- 
unglückte Max Valier am Sonnabend abends tödlich. Auf dem 
Hof der Heilandwerke In Berlin⸗Britz ſtellte er Verſuche über 
| die Druckfähigkeit von Gaſen mit verſlüöſſigtem Benzin und Rogeöl 
an. Dabei explodierte ein Verſuchsbehälter. Die Haube dieſes 
Behälters drang Max Valier in die Bruſt und zerriß die Lungen⸗ 
ſchlagader. Er wurde ſofort in das Britzer Krandenhaus über: 
führt und verſtarb dort wenige Minuten nach ferner Einkie⸗ 
ferung. 
Max Valier, der in München beheimatet iſt, war 30 Jahre 
alt. Seine Eltern wohnen in Italien. 


gKommuniſteuverhaftungen in der schweiz 

Baſel. In Baden in der Schweiz, wo zur Unterdrückung 
von kommuniſtiſchen Kundgebungen, die trotz des Regierungsver⸗ 
botes abgehalten werden ſollten, Militär hinzugezogen wurde, 
ereigneten ſich beim Einzug eines Bataillons einige Ausſchreitun⸗ 
gen. Die Soldaten und die Polizei wurde mit Pfuſirufen emp⸗ 
fangen. Daraufhin wurden 26 Kommuniſten, darunter ein Mit⸗ 
glied des Nationalrates verhaftet. Als die Menge micht aus⸗ 
einanderging wurde der Platz von der Feuerwehr raſch geſäubert. 

Die Baſeler Regierung hatte den Kommuniſten die Durch⸗ 
reiſe durch den Kanton Baſel wach dem Kanton Nargau zur Teil⸗ 
nahme an den dortigen Kundgebungen ver boten. 


— ſein, inden es — ů ů — 


8 
lautet: „Dem 


Das erfie Streſemaun-Denkmal in Deukſchlaud 
naher Freund des verstorbenen Reichsaußenminiſters — der Geheime Kommerzienrat Meinel⸗Tannenberg — im Bart 
S oſſes Freienſels zwiſchen Bamberg und Bayreuth) errichten ließ, wurde an Strefemauns Geburtstag enthüllt. 

Neichs⸗Außen⸗Miniſter und Wegbereiter deutſcher Freiheit Dr. Gu ſtav Streſemann — 18.8 Berlin 
t 199 — zum danfbaren Gedächtnis. 10. 5. 30. Meinel⸗Tannenberg.“ 


Seine 


* 
n et Mae 


ie Begum von Bhopal + 
Die Witwe des früheren Maharadſchah von Bor pal. die as ein 
zige indiſche Fürſtin r Fürſtentum ein Viertelfahrhundert aug 
ſelbſt reger! hat, Hit im Alter von 72 Jahren geitorben. Als 
eine der veichſten Fürſtimnen Indiens beſaß ie Juwelen, deren 
Wert nicht anders abs fagenhaft begeidmet werden baum. 


Ae Palentopalundgebung in Bern 


Berlin, Anzätzlich ihrer z. Zt. in Berlin tagenden inter⸗ 
nationalen Konferenz veranſtaltete die Paneuropa⸗ 
Union am Sonntag abends eine Kundgebung. Der Saal 
der Singalademie war mit den Fachnen aller europäikhen Staa⸗ 
ten geſchnrückt. 

Reichsinnenminiſter Dr. Wirth überbrachte die Grüße der 
Reichsregierung Er erklärte, die große Mehrheit des deutſchen 
Volles wünſche den Frieden und einen gemeinſamen Auf⸗ 
bau Europas. Doch müſſe Deutschland bei der Zuſammen⸗ 
arbeit mit den anderen Ländern vol le Gleichberechtie⸗ 
gung und den Platz fordern, der ihm im Konzert der Völken 
zuſtehe. Dr. Wirth gedachte während fich die Anweſenden von 
den Platzen erhoben, der Friedensarbeit des verſtorber 
nen Reichs außenminiſters Dr. Streſemann, den er einen 
großen Europamenſchen und einen treuen Deutschen nannte. 

Der Präſident der Paneuropa⸗Union wies auf die Europa- 
dent Briandes hin, mit der Europa an einem Wende 
punkt feiner Geſchichte ſtehe. Die Idee der Paneu topabewegung 
beginne ſich zu verwirklichen. Der Redner verlas ein 
Begrüßungstelegramm Brands, der Ghrenprälident der Pan⸗ 
europa⸗Union legte die Stellung des britiſchen Weltreiches zur 
Paneuropabewegung dar Es liege weder im Intereſſe des bri⸗ 
biſchen Weltreiches noch Paneuropos, wenn das britiſche Welt⸗ 
veih einen Teil von Paneuropa bilden würde. Auf der anderen 
Seite würde aber die Möglichkeit der Zuſammmenarbeit in den 
großen Weltfragen zwiſchen dem britiſchen Weltreich und Pan⸗ 
europa umfo ſtä rler gegeben fein, wenn die internen europäiſchen 
Fragen durch innereuropäiſchen Zufammenſchluß ermöglicht wer⸗ 
den. 

Der ehemalige füdflawiſche Miniſter Nintſchetſch behan⸗ 
delt das Problem „Völkerbund und Pan europa“. Es 
ſei nicht zuletzt dem Völkerbund zu verdanken, wenn die Pan⸗ 
europaidee ſich zu verwirklichen beginne, Paneuropa werde ben 
Völkerbund von Nutzen ſein. Sie würden ſich gegerſeitig lenken. 

Thomas Mann ſprach über das Thema „Europa als 
Kulturgemeinſchaft“. 

Am Montag findet eine zweite Paneutopakundgebung ſtatt, 
auf der u. a. der ehemalige franzöſiſche Wirtſchaft⸗miniſter 
Louche ur ſprechen wird. 


Saurahütte u. Umgebung 


Im Silberkranz. 
e Am vergangenen Freitag. den 16. Mai, feierte das 
Juſiſche Ehepaar, wohnhaft auf ber ul. Bmomska in Stemiano⸗ 
witz. das Seit der silbernen Hochzeit. — Desgleihen beging das 
Ehepaar Krawczyk aus Siemianowitz am Sonntag, den 18. Mai, 
das Feſt der ſilbernen Hochzeit. 


Heute erſter Tag der Schulanmeldungen der Deutſcheu 
Minderheitsſchule. r 
In der Minderheitsſchule (Schule Jagiele) werden von 
heute ab bis Sonnabend den 24. Mai, die Anmeldungen der 
Kinder zum Beſuch der Minderheitsſchule in den Stunden 
von 8 bis 12 Uhr vormittags entgegengenommen. In der 
gleichen Zeit können Ummeldungen aus der polniſchen Schule 
in die Minderheitsſchule vorgenommen werden. Es ſei aus⸗ 
drücklich darauf hingewieſen, daß nur der Vater oder bei 
Waiſenkindern der geſetzliche Vormund des Kindes die An⸗ 
meldung vornehmen kann. m. 


Neuanmeldungen für die Laurahütter höhere Privat⸗ 
ſchule 


werden werktags vom 26. bis zum 31. Mai zwiſchen 11% 
Uhr bis 124 Uhr vom Direktor entgegengenommen. Mit: 
zubringen jind: der letzte Impfſchein, die Geburtsurkunde 
bezw. das Stammbuch oder das letzte Schulzeugnis. m. 


St. Antonius kirche. 

Das deutſche Traueramt für unſeren verſtorbenen Hoch⸗ 
würdigſten Biſchof findet in der St. Antoniuskirche am 
Mittwoch, den 21. Mai, früh 6% Uhr ſtatt. Es find alle 
Parochianen ſowie Delegationen der kirchlichen Vereine 
dazu herzlichſt eingeladen. m. 


Standesamts nachrichten. 

o- In der Zeit vom 10. bis 16. Mai d. Is. ſind auf dem 
heftigen Standesamt 21 Geburten angemeldet vorden und zwar 
12 Knaben und 9 Mädchen. Geſtorben ſind in der gleichen Zeit 
13 Perſonen. 


Verlehrskarte verloren. 

Am geſtrigen Sonntag verlor Frl. Anna Scigalla. von 
der ul. Wandy 9, ihre Verkehrskarte. Der ehrliche Finder 
wird gebeten, dieſe in der Geſchäftsſtelle der „Kattowitzer⸗ 
Laurahütter Zeitung“ Beuthenerſtraße, abzuliefern. 


120 Arbeiter in der Laurahütte gekündigt. 

o Vox etwa zwei Monaten wurde im nahtloſen Röhren. 
walzwerk der Laurahütte infolge Mangels an Auftragen eine 
Schicht eingeſtellt und dre Belegſchaft, etwa 120 Mann auf 10 
Wochen beurlaubt. Da aber inzwiſchen keine neuen großeren 
Merftrage eingegangen jmd, hat ſich die Verwaltung der Laura: 
hükte entſchloſſen, dieſe Arbeiter zu entlaſſen Am 16. Mai d. Is. 
ift 12) Mann dieſer beurlaubten Belegſchaft die Kündigung per 
1. Juni d. Is. zugeſtellt worden Dadurch wird das Heer der 
Arbeitsloſen in Siem anowitz wieder bedeutend vermehrt. 

Drei jugendliche Abenteuer. 

= Drei junge Buiſchen namens Duda, Pradella und Re⸗ 
gulla, im Alter von 16—17 Jahren weiche als Bürolel rlinge in 
der hieſigen Hutten verwaltung beſchuftigt waren, find ſert dem 
14. d. Mts., nachdem fie ihre Lohn ung erhalten hatten, ver⸗ 
ſchwunden und ſind bis jetzt weder in den Dienst noch in die 
elterliche Wohnung zurückgekehrt. Der Aufenthalt diefer jungen 
Leute ift unbekannt. Wie verlautet, ſollen die jugendlichen 
Abenteurer die Abſicht geäußert haben, ſich nach Fraukrei h 
durchnuſchlagen, um ſich für die Fremdenlegion anwerben zu 


laſſen. 
An die falſche Adreſſe geraten. 

=” Vier Fleiſchermeſter aus Stemianowiß fuhren vor eini⸗ 
gen Tagen mit dem Wagen nach Laziska hinter Bendzin um da⸗ 
felbſt Schweine zu laufen. Auf der Riſckfahrt am Abend wurden 
fie von etwa 8 Männern überfallen, wobei der eine Fleiſcher⸗ 
meiſter einen erheblichen Schlag mit einem harten Gegenſtand 
auf den Nicken erhielt. Die Wegelagerer kamen bier aber an die 
ßalſche Adreſſe. Die Fleiſchermeiſter zogen ihre Ochſenziemer her⸗ 
vor und verabreichten den Rowdys eine derartige Tracht Prügel. 
daß fie ſich ſchleunigſt aus dem Staube machten. 


Die Hand zerſchnitten. 

o Im Cafe Polonia“ in Siemianowitz beobachtete der Galt 
B. gegen 11% Uhr nachts, wie ein unbekannter Mann einen 
groen Stoß Bie runterfatze entwendete und flüchtete. Er ſetzte 
ihm ſofort nach, geriet jedoch mit der Hand in die Scheibe der 
Windfangtür, die in Scherben ging. Dabei erlitt B. derartige 
Schuurttwunden an der Hand, daß er ſich in ärztliche Behandlung 
begeben mußte 


Bilans 


Aktywa na dzieh 31-go grudnla 1928 r. 
er 282 
Kasa 9 257.82 Udziat ezionköw 
P. K. O. 20.59 Fundusz zasobowy 
Towary 174 106.70 | Wktadki czionköw 
Dluznicy 57 228.13 Wkladlei kaucyjne cztonk. 
Dinznicy w raeh. biez, 3415.77 | Niepobrana dywidenda 
Urzadzenie 16 499.22 | Wierzyciele 
Udziat W Banku Ludowym 500.00 | Akcepty 
Bankt 
Rözne 
Zysk 
261 088.23 
Rachunek zysköw i strat 


Winien 
21 


Koszta handlowe 78 705.88 Zysk 2 towar6w 


Odsetki 3 303.30 
Odpis 2 urzadzenia 944.35 
Zysk 44 718.76 


127 672.29 
Siemianowice, dnia 10-go kwietnia 1930. 


Towarzystwo Konsumowy i Oszczednosti 


„HUTA LARY” 
Spe6ldzielnia 2 ogr. odpow. w Siemianowicach 


ZARZAD 


Sport vom Sonntag 


1. F. C. Kattowitz — Warta Poſen 2:1 (0:1). 

Der polniſche Ligameiſter Warta beſtritt das Spiel mit eine: 
ſehr ſtark durch Erſatz geſchwächten Mannſchaft, welche aber 
trotzdem ein auf techniſcher Höhe ſehr ſchones Spiel zeigte Dre 
erſte Halbzeit iſt der 1. F C. ſichilich überlegen und doch will 
dem Sturm kein Erfolg gelingen. Zeitweiſe kommi auch die 
Warta zur Geltung und aus einem Gegenangriff gelingt es dem 
Halbrechten Görlitz im Klubtor zu bezwingen, jo daß die Warta 
bis zur Halbzeit 1:0 in Führung lag. 

Nach dem Wechſel ſieht man beim Klub mehr produkt ide 
Arbeit, da Görlitz in Sturm und Biſchoff ins Tor ging. Den 
Ausgleich erzielte der 1. F. C. aus einem Elfmeter, den die 
Wariaverleidigung verſchuldete. Lange bleibt es bei dieſem 
Stande und erſt 2 Minuten vor Schluß kann Görlitz nach einer 
guten Vorlage von Geisler einſenden und das Schlußreſulta: 
ſowie den Sieg des Klubs feſtſetzen. Betont muß werden, daß 
die Gäſte, trotz der Niederlage, den beſten Eindruck hinterlaſſen 
haben Vom 1. F. C. kann man keinen Spieler hervorheben, da 
fie alle nichts beſonde res zeigten. Der Schiedsrichter war vis 
auf den gegebenen Elfmeter, der eine viel zu harte Entſcheidung 
war, ganz gut. Zuſchauer an die 3000. 

Landesligaſpiele. 

Wisla Krakau — Polonia Warſchau 4 (1:1) 

Legja Warſchau — Cracovia Krakau 3:1 (0:1) 

L. K. S. Lodz — Warſzawianka 7:0 (4:0) 

Pogon Lemberg — Czarni Lemberg 0:0 

Ruch Bismarcthütte — Garbarnia Kralau 2:2 

Die Bismarckhütter nahmen ſich die Garbarnia wohl zu 
leicht und wurden arg enttäuſcht, als die Gäſte zeigten, daß ſie 
doch etwas vermögen. Bei Garbarnia konnte man viel beſſeren 


Ballſtart und ſchönere Kombination bemerken wie bei Ruch. Bei 


Ruch arbeiteten dagegen im Sturm nur zwei Leute und zwar 
Sobotta und Okultowicz. . 8 
Das Spiel ſelbſt wurde ſcharf durchgeführt. Garbarnia war 


die erſte Halbzeit viel gefährlicher und ihr Rechtsaußen führte 


Sportliches 


Weſentliche Fortſchritte bei den Laurahütter Bogern. 
Wawel Krakau 11:3 geſchlagen. Schule Hellfeld macht ſich 
bemerkbar 

Trotz der vorgerückten Sommerszeit ließ fi der rührige 
Amateurboxklub nicht abhalten, nochmals mit einer Veranſtal⸗ 
tung aufzuwarten. Diesmal war es der bekannte Krakauer 
Verein Wawel der zum erſten Male in Yaurahütte ſein Debut 
lieferte. Die Krakauer, die erſt vor kurzem mit dem K. S. Nap⸗ 
rzod Lipine unentschieden kämpften, erſchienen auch in Laura⸗ 
butte in ihrer ſtärkſten Beſetzung Sie ſtießen jedoch bei den 
Laurahüttern auf einen harten Granit und mußten ſich die obige 
Niederlage gefallen laſſen. Es iſt nicht von der Hand zu meilen, 
daß die Laurahütter in den letzten zwei Monaten vieles gelernt 
haben. Einen beſonderen Dank gebührt vor allem dem neuen 
Trainer Hell feld, der, wie betannt, ſein Lager im Lauras 
Hütter Bozklub aufgeſchlagen hal. Durchweg zeigten ſich vie 
Laurahütter den Geſten überlegen und ernteten einen wohlver⸗ 
dienten Sieg Fur den erkrankten Komollif ſprang Kla rowicz 
von Feros Beuthen ein. Im Halbſchwergewicht kämpfte Ga⸗ 
ſtercki (B K. S. Kattowitz) für die Laurahütter Farben. Sehr 
gut in Ferm waren Kandzia und Hellfeld, die ihren Gegner 
zwangen, ſchon in der erſten Runde en Kampf aufzugeben. 
Auch Michallik und Baingo zeigten viel beſſere Leiſtungen wie 
in den letzten Kämpfen. Man ſah Herz und Liebe bei allen 
Kämpfern. Spallek halte wohl nicht das Glück einen Sieg zu 
ernten, doch auch er zeigte uette Sachen. Dieſen Boxern ſteht 
ohne Zweifel eine gute Zukunft voraus. 

Was wir von den Krakauer ſahen, war nicht viel. Nur 3 
Kämpfer der Mannſchaft find über die dre Runden hinwegge⸗ 
zommen, alle übrigen wurden k. o. geichlagen, oder ſie gaben 
ihren Kampf vorzeitig auf Recht unangenehm fiel das Kriti⸗ 
ſteren der Krakauer Gäſte der Entscheidung des Ringrcchter⸗ auf. 
Man muß auch Niederlagen einſtecken können. Studnich, der 
ichlefiiche Vizemetſter, war viel zu ſchwach, um mit Klarowicz 
einen gleichwertigen Kampf zu liefern. 

Nachſtehend die ein zelnen Kämpfe: 

Vorkämpſe: Schönemann 1 — Richter. Schönemann, der 
jouft immer Meiſtergegner zu überwältigen hatte, ſtieß Diesmal 
auf einen ſchwachen Vereinskollegen. den er im der 2. Runde 
k. o. ſchuug. Ciccior — Drzysga. Beide Kämpfer zeigten nichts 
wesentliches und trennten ſich unentschieden. 

Hauptlämpfe: Spallek — Zdworzen iewski. Der Laura⸗ 
hütter zeigte in der erſten Runde gute Leſſtungen, verlor jedoch 
in der zweiten und dritten Runde die Luft, jo daß er den Sieg 
an den Krakauer übergeben mußte. > 

Bantamgewicht: Michallit — Margiel. Schon in der erſten 


Runde fiel Michallrt durch ſeine viel härtere Schlagſicherheit auf. 
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wohl auf die intenſive Arbeit ihres Trainers, des bekannten 


gute Angriffe durch. Sehr oft wird das Tor Ruchs bevroh 


es Pazurek gelingt, die Gäſte in Führung zu bringen. 6 
Zeit darauf kann die Garbarnia ſogar noch ein zweites r 
zielen. Eiſt in der 25. Minute gelingt es Sobotta 


brillanten Schuß ins Tor aufzuholen. 95 
Nach der Pauſe hält das flotte und ſcharfe Spiel welke 
Ruch drängt immer mehr, doch alles ſcheitert an dem! 
Gäſtetormann. Erſt kurz vor Schluß kann Ruch aus ie 
Strafſtoß, welchen Peterek verwandelt, den Gleichſtand ige 
herſtellen. Ruch drängt weiter, kann aber nichts mehr uche 
da der Sturm mit Peterek an der Spitze zu nichts zu gebraten 
iſt. Zuſchauer über 1000. Der Schiedsrichter Mallow 
ſchwach. 
Polizei Kattowitz ſchlägt Heros Beuthen vernichtend iz 
Der am Sonnabend von Polizei veranſtaltete Borat, 
abend brachte den Poliziſten einen unerwartet großen Erfolg, 
jeder Beziehung. Man merkt, daß bei der Polizei eifrig "pr 
niert wird und darum der Erfolg auch ndt ausbleibt. Pr 
Polizeiboxer haben in der letzten Zeit ſehr viel gelernt, * 
meiſters Wende, zurückzuführen iſt 90% 
Soviel k. o. 's wie bei dieſem Kampſabend wird man . 
ſelten zu ſehen bekommen. Die einzelnen Ergehniffe find 50 
gende: Fliegengewicht: Synotzek (P.) ſchlägt Jotiel (5) Br) 
2. Runde k. o. Bantamgewicht: Auch Kerner (P.) | 
Krautwurſt 2 (H.) in der 2. Runde k. o. Wedergemiht: NT 
(P.) zwingt feinen Gegner Mirulla ſchen in der 1. Runde 
Aufgabe. Leichtgewicht: Synotzet 1 (P.) tan gegen dan nee 4 
Krautwurſt 1 (9.) zu einem billigen Sieg, da derſelbe 1 ae 
ſtarkem Bluten des Auges aufgeben mußte. Weiteraein.d 
Gburski (P.) — Klarowicz (9.) Remis. Mittelgewicht: 00 
billa (P.) — Solka (F.) unentſchieden. Halbſchwerges 
Chmura (P.) ſchlägt Buchta k. o. Schwergewicht: Wyſtrach 
gleichfalls durch k. o. gegen Platzek (5. 


Margiel. der viel einſtecken mußte. hielt jedoch alle drei Mu 
durch. Sieger wurde einſtimmig nach Punkten Michanit m 
Federgewicht: Hellfeld — Gulta. Der frühere t 50 
deutſche Altmeister Hellfeld, der jetzt für die Laurahütter Jan 
kämpft, ſetzte ſchon in der erſten Runde ſeinem Gegner vie, f 
jo daß dieſer ſchon nach 1%) Minuten aufgab. Hellfeld wa 
einer hervorragenden Form. # pe” 
Leichtgewicht: Kandzia — Rapiainsti. Auch in d 
Kampf war der Gegner für den Laurahütter viel zu IM 
Kandzia, der erſt zum zweiten Mal im Ring auftrat, überregg 
recht angenehm. Seinen wuchtigen Schlägen konnte der 
kauer nicht ſtandhalten und verlor in der erſten Runde. k. 9 
Weltergewicht: Klarowicz — Studnicki. In dieler 
gegnung holte der Selundani der Krakauer in der erjten 9 
feinen Mann aus dem Ring. Studnicki zeigt nicht das 
man von ihm erwartete. Für den Klarowicz war er jede“ 
viel zu ſchwach. f get" 
Mittelgewicht: Barngo — Flizak. Beide Kampfer Na 
einen gleichwertigen Kampf. Das Reſultat lautete unentſch nf 
Halbſchwergewicht: Gaſtercki — BDinkeid). Goſtercth 
beim Publikum große Sumpathien fand. ſchliig den Gegne 
der zweiten Runde durch k. o. 1 
Zu dieſem Kampf find etwa 500 Zuichauer erſchiene n. 7 
Schiedsgericht arbeitete einwandsfrei. 


— 
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Gottesdienjtordnung: 


Ratholiiche Pfarrkirche Siemianowitz 
Dienstag, den 20. Mai 1930. 
1. hl. Miete für verſt. Roja, Maria, Franziska Kal 
Verwandtiſchaft. 
2. hl. Meſſe zum hl. Johann Nepom für erhaltene 6 
3. Fl. Beerdigungsmeſſe für verſt. Michael Sckewiola⸗ 
10,15 Uhr: römische Trauung Gawron⸗Baingo. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 20. Mai 1930. 
6 Uhr: für ein Jahrkind Norbert Piecholi. PL?) 
6% Uhr: für das Brautpaar Jonietz⸗Wallaſchek. ver! 
Jonietz und verſt. Großeltern. 
11 Uhr: Trauungsamt 
Domainsti. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte⸗ 
Drenstag, den 20. Mai 1930. 
74 Uhr: Mädchen verein. b 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Karton 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 0 
Katowice, Kosciuszki 29. 


für das Brautpaar Elis 


FERDINAND OSSENDOWSK! 


LENI 


In deutscher Übersetzung 
Ganzieinen nur Zioty 6.25 


—— — 


Ferner in gleicher Ausstattung 
EGON ERWIN KISCH 


Der rasende Reporie! 


denzleinen Ztoiy 6.2? 
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